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Projekt „Blühende Gemeinde“ 
 

400 Kinder im Zillertal sind Bienenschützer! 
Mit dem heurigen Schulbeginn wurde das Projekt „blühende Gemeinden“ im hinteren Zillertal 

gestartet. Projektträger sind die Bienenzuchtvereine Hippach, Ramsau, Schwendau und Zell am 

Ziller und den Nachbargemeinden. Ziel lt. dem Obmann des Bienenzuchtvereins Zell a. Ziller, 

Imkermeister Walter Leo ist es für Wildbienen, Bienen und Co. aktiv zu werden. In 7 Volksschulen 

wurden von Imkern und Naturparkbetreuern Unterrichtseinheiten gestaltet, um den Kindern dieses 

Thema näherzubringen. Mit Begeisterung wurde das Wunder Biene aufgenommen und dann ging es 

zur Phase 2. Dort wurden bei sogenannten Krokusfesten insgesamt 8.800 Krokuszwiebeln an die 

beteiligten Kinder verteilt. Diese setzten die Frühblüher zuhause im eigenen Garten oder in ein 

Blumenkistl. Im kommenden Frühling liefern dann diese Krokusse wertvollen Nektar und Polle für 

unsere Bienen. Die kleinen, bunten Blühwunder vermehren sich in den Folgejahren wie von selbst 

und sind eine Augenweide für alle Naturliebhaber.   

Auch die Eltern waren zum Mittun eingeladen. So wurde eine eigene Broschüre an alle Eltern 

verteilt, wo vermittelt wird was jeder Einzelne von uns für den Bienenschutz -ohne großen 

Aufwand- umsetzen kann. So ist in den Privatgärten Gifteinsatz und Kunstdünger unnötig. Wie es 

anders und besser geht erfährt man z.B. bei den örtlichen Obst- und Gartenbauvereinen. Ermöglicht 

wurde das Projekt „blühende Gemeinde“ durch die Unterstützung von vielen Sponsoren und 

ehrenamtlichen Helfern. Diese reden nicht nur über den Bienenschutz, sondern tun`s! 

Gefördert wurde das Projekt vom Land Tirol aus Mitteln des Tiroler Naturschutzfonds.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Müllabfuhrtermine als „Müll App“ erhältlich 
 

Nie wieder vergessen, den Müllkübel rauszustellen! 
Ab sofort bestens informiert mit der Müll APP! 

Die Gemeinde Rohrberg startet in Kooperation mit der Firma DAKA ab sofort mit der Müll App. 

Dieses Service liefert allen BürgerInnen ihren individuellen Müllkalender völlig kostenlos direkt 

auf das private Smartphone. Sowohl am iPhone als auch auf Android Geräten sind der eigene 

Abfuhrkalender, inkl. Erinnerungsfunktion verfügbar. Die Müll App ist ein nützliches und 

modernes Bürgerservice! 
 

 



 

Und so funktioniert`s 
Die Müll App herunterladen. 

Holen Sie sich die Müll App völlig kostenfrei über den jeweiligen App Store auf Ihr Smartphone. 

Direkt zur App gelangen Sie über folgende Links: 

- für das iPhone: www.daka.tirol/muellapp/iphone 

- für Android: www.daka.tirol/muellapp/android 

Ihre Müll App einstellen. 

Die Müll App führt Sie durch die folgenden vier einfachen Einstellungs-Schritte: 

1) Welche ist Ihre Gemeinde? Natürlich Rohrberg 

2) Wo genau wohnen Sie? Nur so erhalten Sie Ihren individuellen Müllplan 

3) Welche Mülltypen interessieren Sie? Restmüll, Biomüll, … 

4) Wann darf die Müll App Sie erinnern? Zum Beispiel am Tag zuvor um 19:00 Uhr? 

Diese letzte Funktion nennt sich Müllwecker und erinnert Sie über die Abholtermine. Daher bitten 

wir Sie am Smartphone, Mitteilungen bei der Installation für die Müll App zu aktivieren. 

 

Info Antrag Kindergeld Plus 
 

Die Anträge für das Tiroler Kindergeld Plus können auch heuer wieder von Anfang Juli 2016 bis 

Ende Juni 2017 beim zuständigen Gemeindeamt bezogen und eingebracht werden. 

Ansuchen können Eltern mit Hauptwohnsitz in Tirol, deren Kinder zwischen dem 02.09.2012 und 

dem 01.09.2014 geboren wurden und im gemeinsamen Haushalt leben. 

Das Ansuchen kann online oder schriftlich eingebracht werden. Die Richtigkeit der Angaben zur 

Familie muss von der Gemeinde bestätigt werden. 

Der Förderungsbeitrag in der Höhe von € 400,-- pro Kind wird im Laufe des 

Kindergartenjahres(Förderjahres) ausbezahlt. 

Link Onlineantrag: https://www.tirol.gv.at/gesellschaftsoziales/familienreferat/foerderungen/kindergeldplus/ 

 

Info Antrag Schulstarthilfe 
 

Die Anträge für die Zuerkennung der Schulstarthilfe für Familien liegen ebenfalls wieder im 

Gemeindeamt auf. 

Familiennettoeinkommensgrenzen unverändert zum Vorjahr bei Alleinerziehern mit 

1 Kind  €  1.344,60 4 Kindern  €  2.465,10 

2 Kindern  €  1.718,10 5 Kindern  €  2.838,60 

3 Kindern  €  2.091,60 6 Kindern  €  3.212,10 
 

Familiennettoeinkommensgrenze auch unverändert bei Ehe- oder Lebensgemeinschaft mit 

1 Kind  €  1.718,10 4 Kindern  €  2.838,60 

2 Kindern  €  2.091,60 5 Kindern  €  3.212,10 

3 Kindern  €  2.465,10 6 Kindern  €  3.585,60 
 

Zur Berechnung des jährlichen Familiennettoeinkommens werden nicht herangezogen Urlaubs- und 

Weihnachtsgelder, Familienbeihilfen, Kinderzulagen, Lehrlingsentschädigungen, geringfügige 

Einkommen, Pflegegeld, Mietzins- und Wohnbeihilfe! 

Der Antrag auf Zuerkennung der Schulstarthilfe des Landes Tirol muss jährlich neu gestellt werden. 

Der Einreichschluss ist heuer der 30.09.2016. Antragsformulare werden normalerweise in den 

Schulen ausgeteilt, können aber auch bei der Gemeinde oder ebenfalls unter: 

www.tirol.gv.at/familie bezogen werden. 
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Nachruf Alt-Bgm. Ing. Werner Palaver 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Goldene Hochzeiten 

 

 
Veranstaltungshinweise 

 

  Beginn der Platzkonzertsaison der Bundesmusikkapelle Zell am Ziller am Freitag, den 

24.06.2016. Die Platzkonzerte während des Sommers finden dann in gewohnter Weise 

immer am Donnerstag statt. Die BMK Zell freut sich auf zahlreiche Besuche der 

einheimischen Bevölkerung. 

  Erste Hilfe Kurs für Führerschein 2016 der Roten-Kreuz-Stelle Mayrhofen, Samstag 

25.06.2016, 30.07.2016, 01.10.2016 und 19.11.2016; Kurskosten € 60,--; Anmeldung  

unter: 05242/62598-0 

  Amtstage der BH Schwaz in Zell am Ziller/Gemeindeamt 1. Stock, jeweils dienstags von 

08.00-12.00 und 14.00-16.00 Uhr. 

 

 

Liebe Gemeindebürger! 
 

Dies sind wieder einige Informationen aus unserem Gemeindegeschehen. Ich bitte um 

Kenntnisnahme unseres Bürgermeisterbriefes und verbleibe bis zur nächsten Ausgabe. 
 

Euer Bürgermeister 

 

 

Die Glückwünsche zum Fest der 

Goldenen Hochzeit überbrachte vor 

kurzem der Bezirkshauptmann Dr. Karl 

Mark für die Jubelpaare Eberharter 

Josef und Marlene sowie Geiger Otto 

und Hilda.    

Die Gemeinde Rohrberg gratuliert den 

Jubelpaaren nochmals recht herzlich! 
 
  

 

Am Dienstag, den 17. Mai 2016 verstarb gestärkt durch die 

Sakramente der Kirche im Alter von 85 Jahren  

Alt.-Bgm. Ing. Werner Palaver. 

Ing. Werner Palaver war in unserer Gemeinde als Gemeinderat 

von 1962-1968, als Vizebürgermeister von 1968-1974 und 

schließlich auch als Bürgermeister von 1974-1978 tätig und hat 

sich stets für die Anliegen der Gemeindebürger eingesetzt. 

Das Begräbnis, bei dem auch eine Abordnung der Gemeinde 

Rohrberg teilgenommen hat, fand am 24. Mai 2016 in 

Thalgau/Salzburg statt. 


